
Hunde im Restaurant

Gegenseitige Rücksichtnahme und ein bisschen Empathie - dann steht einem
entspannten Restaurantbesuch mit der Fellnase nichts mehr im Weg.

Die Grundlage für den Restaurantbesuch sollte sein, dass der Hund still an
seinem Platz liegen bleibt und andere Gäste nicht belästigt. Der Hund sollte
nicht zu groß und sauber sein und keinen intensiven Geruch verbreiten.

Grundsätzlich kann es helfen, wenn der Hund auf seiner vertrauten Decke liegt.
Diese sollte ebenfalls sauber und einigermaßen geruchsneutral sein. Vor allem
im Winter ist es mit Decke für das Tier angenehmer, weil der Boden in unserer
denkmalgeschützten (und nicht unterkellerten) Scheune eher kühl ist.

Wer seinen Vierbeiner mit einem Spaziergang auspowert und ihn bereits vor
dem Restaurantbesuch füttert, umgeht damit ein mögliches Betteln, denn :
das Füttern von Hunden am Tisch ist bei uns grundsätzlich nicht erwünscht.

Zudem gilt es zu berücksichtigen, dass die Fledermaus oft voll, trubelig und
laut ist. Der Hund muss also 100% stressresistent und kompatibel sein, damit
der Ablauf im Service nicht gestört wird und sich unsere Mitarbeiter*innen
(und die Gäste) angstfrei und stolperfrei bewegen können. Und bitte nicht
vergessen : es gibt auch Menschen, die Angst vor Hunden haben.

Wir möchten über die Mitnahme Ihres Vierbeiners im Vorfeld informiert
werden, damit wir Ihnen (wenn verfügbar) einen passenden Tisch zuteilen
können. Manchmal ist dies nicht möglich, weil entweder kein passender Tisch
mehr frei ist oder bereits zu viele Hunde angemeldet sind.

Für große Tiere ist am Wochenende leider oft zu wenig Platz – auch nicht für
mehrere Tiere an einem Tisch. Und an speziellen Tagen wie Weihnachten,
Silvester, Valentin, Ostern, Muttertag, Einschulung bitten wir darum, auf die
Mitnahme Ihres Vierbeiners gänzlich zu verzichten. An diesen Tagen gibt es viel
Rennerei, Stress, Trubel, Wechsel und Kinder im Restaurant. Gleiches gilt für
Konzerte, Weinseminare, Krimidinner, Adventssingen oder Veranstaltungen.

Zitat von Vincent Moissonnier : Liebe deinen Hund, aber nimm Rücksicht
auf deine Mitmenschen – und schone die Nerven des Kneipiers.
(Zitat aus „Der Käse kommt vor dem Dessert“, Dumont Verlag 2023, Seite 32)


